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Juli 2017 

Schulleiterin 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

die letzte Woche des Schuljahres ist erreicht und so manches muss noch getan werden, 

bevor wir die Türen schließen. Hier ein kleiner (wahrscheinlich unvollständiger) Überblick als 

Gedankenstütze: 

1. Die Tische und Fensterbänke in den Kollegiumszimmern müssen freigeräumt werden. 

2. Die Fächer werden von Frau Elze und Frau Stein neu sortiert. Daher müssen diese 

leer sein. Alles was darin verbleibt, wird entsorgt. 

3. Die Kühlschränke werden geleert, gesäubert und ausgeschaltet.  

4. Benutztes Geschirr wird gespült. Ich bin gerne bereit, die letzte 

Maschinenbestückung in der ersten Ferienwoche auszuräumen. 

5. Die Säuberung unserer Küchenzeilen ist unsere Aufgabe und obliegt nicht dem 

Reinigungsdienst der Stadt! 

6. Waschmaschinen und Trockner (Hauswirtschaft) werden geleert.  

7. Aushänge und Plakate werden bitte (spurenlos) beseitigt (auch die, die seit Jahren in 

Schaukästen schlummern). Plakate mit Ergebnissen von Fortbildungen können 

digitalisiert werden. Bitte an Silke Krämer weiterleiten. 

8. Private Elektrogeräte werden vom Netz genommen und wenn möglich verstaut, da in 

den Ferien alle Elektrogeräte des Schulträgers von der OGM geprüft werden. 

9. Alles, was in den Fluren deponiert wurde (Rahmen, Ordner, Bücher…) wird entsorgt 

oder verstaut. 

10. Im D-Gebäude werden alle Bilder im Treppenhaus entfernt, da das Treppenhaus 

gestrichen wird. 

11. Melden Sie bitte Schäden, deren Beseitigung wir über das Ticketsystem einleiten 

können unseren Hausmeistern, damit die Reparatur in den Ferien vorgenommen 

werden kann (defekte Steckdosen, defekte Vorhangleisten, wackelige Tür- oder 

Fenstergriffe…). Die Meldung erfolgt über das jeweilige Mängelbuch in den 

Sekretariaten. 

12. …und wenn alle getan ist, atmen wir tief durch und lassen das Schuljahr gemeinsam 

ausklingen! 
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Auch in diesem Jahr habe ich davon abgesehen, die Gremien- und Arbeitskreissitzungen auf 

eine gesamte (letzte) Ferienwoche auszuweiten. Es lässt sich jedoch nicht vermeiden, 

Gespräche mit Kolleg*innen zu terminieren, die besondere Bereiche betreuen. Wenn 

möglich, werde ich das eine oder andere auch über Mailkontakt in der letzten Ferienwoche 

regeln. 

 

Kolleg*innen, die ein Beförderungsamt bekleiden, reichen mir bitte zum Schuljahresbeginn 

(digital) bezüglich der die Beförderung begründenden Aufgaben des Schuljahres 16/17 einen 

Rückblick und bezüglich des Schuljahres 17/18 einen Ausblick ein. Hierzu reicht mir eine 

tabellarische Übersicht. Auf Anfrage des Dezernates 44 muss ich diese Übersicht jederzeit 

weiterleiten können. Bedenken Sie bitte bei der Formulierung des Ausblicks, Schritte unserer 

Schulentwicklung zu berücksichtigen. Beförderungen, die durch eine Fachleitung begründet 

sind, sind hiervon ausgeschlossen.  

 

So, wie ja auch Weihnachten immer sehr plötzlich erscheint, stehen auch die ersten 

Fachkonferenzen unmittelbar vor der Türe. Ich erinnere daran, dass  

 die LSE-Ergebnisse vorab von den Fachlehrern ausgewertet und verglichen 

wurden/werden und daraus mögliche Konsequenzen abgeleitet wurden/werden. Die 

Ergebnisse werden in der 1. FK vorgestellt und konkrete Konsequenzen beschlossen. 

Die Beschlüsse werden nach der 2. Kollegiumskonferenz an das Dezernat 

weitergeleitet. 

 jede Fachgruppe eine/n IT-Ansprechpartner*in bestimmt, der/die auch gleichzeitig 

Mitglied des Arbeitskreises IT ist. Dies ist eine der Bedingungen zur Nutzung unserer 

entsprechenden Ausstattung. Der TOP GeWei-IT wird zum festen TOP der 

Fachkonferenzen. 

 die schulinternen Richtlinien in der aktuellen Fassung im internen Teil der Homepage 

abrufbar sein sollen. Eventuell fehlt ja hier auch noch der eine oder andere Beschluss. 

 Kolleg*innen, die seit der letzten FK eine Fortbildung besucht haben, in der FK 

darüber berichten. 
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Die oben benannten letzten Arbeiten werden geradezu verschwindend klein, wenn wir uns 

vor Augen führen, was wir in diesem Schuljahr geleistet haben. Ich denke, dass man auch das 

immer wieder in den Blick nehmen muss, um es in dem Überbau unserer Schulentwicklung 

verankert zu sehen. Die Aspekte die ich nun erwähne, werden von den übrigen 

Schulleitungsmitgliedern gemäß ihres Aufgabenbereichs ergänzt. 

Ein Höhepunkt des Schuljahres war unser Schuljubiläum. Sicherlich ein Kraftakt, aber doch 

auch einer mit einer positiven Wirkung. Hier ergänze ich gerne, dass unser 

Ehemaligentreffen ja noch aussteht und sich in der Vorbereitung befindet. Vielen Dank 

dafür. 

Unser Krisenteam hatte einen anderen Start als ursprünglich geplant, aber die 

anlassbezogene Veranstaltung war ein doch sinnvoller Aufschlag, um die Beteiligten in ihren 

Funktionen und Lageeinschätzungen wahrnehmen zu können. 

Das Schulentwicklungsteam hatte ebenfalls eine Implementationsveranstaltung und geht 

angereichert mit verschiedensten Impulsen in das nächste Schuljahr. 

Unser erster „offener Gesprächsabend“ hat zu einem guten Miteinander beigetragen. Es 

liegt mir sehr daran, in jedem Halbjahr einen solchen „Runden Tisch“ anzubieten. Mich mit 

Ihnen über die geplanten Fördermaßnahmen durch Gute Schule 2020 zu verständigen, war 

mir ebenfalls wichtig. Ihren Impulsen bin ich teilweise nachgekommen bzw. habe mir diese 

zur weiteren Einflussnahme aufgehoben. Immerhin hat der Rat in unserem Sinne 

entschieden.  

Mit dem schulinternen Teil der Homepage und dem digitalen Kalender hat Herr Meermann 

Voraussetzungen geschaffen (Danke!), die unsere interne Kommunikation optimieren sollen. 

Hier werden wir noch zu einem routinierten Umgang gelangen müssen, um davon noch 

deutlicher zu profitieren.  

Unsere Öffentlichkeitsarbeit haben wir weiter professionalisiert und an einem Corporate 

Design gearbeitet. Die ersten Broschüren und Plakate, die Frau Leutner gestaltet hat,  haben 

großen Anklang gefunden. Danke! Zudem haben wir es auch in Presse, Funk und Fernsehen 

geschafft! 

Unser Schulgelände erfährt nun langsam, aber wohl auch sicher, schöne Veränderungen. Ein 

neues Spielgerät, der Prototyp einer Sitzbank, Bienen und Meisen sind bereits vor Ort . 

Viele Veranstaltungen in und außerhalb der Schule haben gezeigt, dass wir breit aufgestellt 

sind. Ausstellungen, Konzert, Theateraufführungen, Wettbewerbsteilnahmen, Aktionen… Die 

Liste ist lang. 

Die gute Stimmung am Tag des Kollegiumsausflugs in das sonnige Münster war ein schöner 

Indikator für unser Miteinander. In diesem Zusammenhang danke ich Frau Brendicke und 

der FK Mathematik für die umfangreiche und tolle Organisation. 
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Für all das und natürlich auch das, was meine Schulleitungskolleg*innen ergänzen, danke ich 

Ihnen sehr. Meine Ferienwünsche werde ich nicht in dieser Info verorten.  

 

Stellvertretender Schulleiter 

Die IPad’s sind im Einsatz!  Woran wirklich niemand mehr geglaubt hatte, ist Wirklichkeit 
geworden: Auch wenn noch keine speziellen Apps geladen werden können (dürfen), 
arbeiten die Schüler*innen des 6. Jahrganges nun zu mindestens mit Textverarbeitung und 
Tabellenkalkulation.  Da hat sich die Hartnäckigkeit der Schulleiterin und das große 
Engagement der Kollegen Bothe und Fahle am Ende doch noch gelohnt. Danke! 

 
In der Egelfurthstr. kann man wieder fernsehen! Alle Video-Wagen sind montiert und stehen 
an folgenden Standorten: A102, A211, Schrank vor B102, Schrank vor B204, C105, C204. 
Die Geräte müssen nach Gebrauch unbedingt wieder an ihre Standorte zurückgebracht 
werden!!! 
Fr. Schäfer hat sich bereit erklärt, die „Aufsicht“ über die Geräte zu übernehmen und 
Ausleihlisten anzulegen. Danke Ilka! 
Hr. Bernert will die Fernbedienungen der Blu-ray-Player „an die Kette“ legen, da die neuen 
Geräte ohne FB nicht bedient werden können! Danke Stefan! 
 
 
 
 
Die Computerräume C105 und C204 werden neu ausgestattet. Vielleicht passiert dies schon 
während der Sommerferien! Herr Fahle ist jedenfalls bereit, auch in den Ferien zu kommen, 
um die Einrichtung zu begleiten. Ganz herzlichen Dank dafür! 
 
 
 
 

 
 

Didaktische Leitung 

In diesem Schuljahr ist es uns an der Schule gemeinsam wieder gelungen, ein umfangreiches 

und sehr attraktives AG-Programm anzubieten und durchzuführen. Herzlichen Dank an alle 

beteiligten Lehrkräfte, Eltern und Kooperationspartner*innen sowie Sabine Fendrich für die 

Organisation.  
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Im Fortbildungsbereich wurden schulextern sowie schulintern ganz unterschiedliche 

Angebote genutzt. Das Team der neuen Klassenlehrer*innen 5 hat gemeinsam die 

zweieinhalbtägige Lions-Quest-Lehrer*innen-Fortbildung besucht. Am Fortbildungstag 

haben wir uns alle mit der Lehrerprofessionalität in einer Schule der Vielfalt beschäftigt. 

Besonders danken möchte ich dabei Susanne Klein, Sven Oleschko und Claudia Schmenk für 

den Einsatz am Fortbildungstag bzw. den Austausch zur Gestaltung von Fortbildungen. 

 

Für das nächste Schuljahr haben wir 2, 5 zusätzliche Lehrerstellen im Bereich Integration 

bekommen. Weiterhin wurden für unseren Projektantrag "Fit für das Leben - 

Coolnesstraining, Sozialkompetenztraining und Bewegungsangebote zu "Fitmachern" 

vernetzen“  von der Initiative „Fit durch die Schule“ 4.500 € Fördergelder bewilligt. Mit 

diesen Geldern können wir in den nächsten beiden Jahren  verschiedene Maßnahmen  in 

unserer Schule anstoßen. Vielen Dank an Heike May für das gemeinsame Schreiben des 

Antrags. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit im nächsten Schuljahr und bin sehr gespannt, was 

wir gemeinsam erreichen werden. 

 

Abteilung 1 und 2 

Da die Beiträge der beiden Abteilungen zum Redaktionsschluss noch nicht vorliegen 

konnten, ein kurzes DANKE, DANKE, DANKE an das Jahrgangsteam 5 für die Pionierarbeit, an 

alle, die die neuen Aktionen rund um KAoA durchgeführt haben und… und… und… 

                                                                                                                                                

 

Abteilung 3 

Abitur 2017 

Unser bisher erfolgreichster Abijahrgang (Durchschnitt 2,57) hat uns gerade verlassen. 15 

SchülerInnen haben einen Schnitt von 1,x erreicht, einer davon sogar die Traumnote 1,0. 

Leider gibt es aber auch 7 Durchgefallene… 
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Erster ToT an der EG 

Der erste ToT ist gut gelaufen, allerdings war das Besucheraufkommen noch etwas mau, 

obwohl wir recht flächendeckend Werbung gemacht haben. Hoffen wir, dass es beim 

zweiten Durchgang schon mehr Mundpropaganda gibt… Nach den Ferien beginnt die 

Planung. Einige Änderungen sind schon angedacht; Ideen sind wie immer herzlich 

willkommen . 

 

Lernzeiten Jg 11 

Für eine Evaluation ist es noch zu früh, aber es lässt sich schon feststellen, dass das 

Lernzeiten-Angebot bei den zukünftigen 11ern auf Interesse stößt.  

 

Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern 

Das Projekt Talent-Scout mit der Hochschule Ruhr-West ist sehr gut angelaufen. Frau Franz 

hat mittlerweile eine beträchtliche Anzahl von SchülerInnen regelmäßig in der Beratung. 

 

Ehemaligentreffen 

Unser erstes Ehemaligentreffen (29.09.) befindet sich noch in der Planung, stößt aber schon 

auf große Resonanz. Es ist davon auszugehen, dass das C-Gebäude aus allen Nähten platzt 

. Schön wäre es, wenn sich noch viel mehr Kolleg*innen – auch aus der Sek. I, denn es ist ja 

ein Treffen für alle Ehemaligen - bereit erklären würden, an dem Abend zu kommen. 

 

 

Mit kollegialem Gruß 

Doris Sawallich    Michael Poetz    Silke Krämer   Ute Rühl     Bettina Ratajczak   Birgit Jarendt 


